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Antrag der CDU-Fraktion zur Einrichtung eines Beirates für die Belange von 

Menschen mit Behinderungen 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Roeske,  
sehr geehrte Frau Langer, 
 
die CDU-Fraktion beantragt, den Punkt „Einrichtung eines Beirates für die 

Belange von Menschen mit Behinderungen„ auf die Tagesordnung der 
nächsten Ausschusssitzung zu setzen und folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt,  
 
die Einrichtung eines Beirates für die Belange von Menschen mit 

Behinderungen umzusetzen. 
 
Begründung: 

 

In der Gemeinde Odenthal besteht bislang kein Beirat für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen.  
 
Ein Beirat für Menschen mit Behinderung hat die Aufgabe an der Arbeit des 
Rates, der Fachausschüsse und der Verwaltung der Gemeinde Odentha,l bei 
allen Belangen, die die Bevölkerung mit Behinderung in Odenthal betreffen, 
durch Anregungen, Empfehlungen und Stellungnahmen, mitzuwirken. 
 
Der Beirat unterstützt die vorgenannten Gremien und die Verwaltung bei allen 
Maßnahmen, die der Erhaltung der Selbstständigkeit, Inklusion und Teilnahme 
am gesellschaftlichen Leben dienen. 
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Die ehrenamtlichen Mitglieder werden vom Rat der Gemeinde Odenthal 
bestellt und setzen sich aus unterschiedlichsten Institutionen, 
Betroffenenverbänden bzw. Wohlfahrtsverbänden zusammen, die sich um die 
Belange der Menschen mit Behinderung kümmern.  
 
Die Gemeinde Odenthal bittet hierzu, im Vorfeld in den einschlägigen 
Bekanntmachungsorganen, um Bewerbungen aus dem Gemeindegebiet 
von Menschen, die sich für die Belange der behinderten Mitmenschen 
einsetzen möchten.  
 
Dem oder der Vorsitzenden des Beirates könnte die Möglichkeit geben 
werden, an Ausschusssitzungen teilzunehmen, um auf Maßnahmen der 
Gemeinde Odenthal für die Belange der Menschen mit Behinderung 
einwirken zu können.  
 

Ziel ist es, die Vielfalt der unterschiedlichen Behinderungsarten zu vertreten 
und sich an der Verwirklichung der Bedürfnisse nach Selbstbestimmung, 
Inklusion, Gleichstellung und Teilhabe für Menschen mit Behinderungen zu 
beteiligen.  
 
Damit kann auch in der Gemeinde Odenthal  den Anforderungen der UN-
Menschenrechtskonvention entsprochen werden1 sowie die Vorgaben der 
einschlägigen Behindertengleichstellungsgesetze2 berücksichtigt werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Michaela Bräutigam  
Fraktionsvorsitzende 
 

                                                           
1  
Übereinkommen über die Rechte von Menschen mit Behinderungen vom 13.12.2006.  
Resolution 61/106 der Generalversammlung der UNO. In Kraft getreten am 03.05.2008. 
 
2  
Gesetz  zur Gleichstellung behinderter Menschen vom  27.04.2002 , zuletzt 19. Dezember 2007 (BGBl. I S. 
3024) geändert. 
 
Gesetz des Landes Nordrhein-Westfalen zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderung  
(Behindertengleichstellungsgesetz Nordrhein-Westfalen - BGG NRW) vom 16.12.2003. 
 
 


